
Klartext:
 

Rolf Kramer ist 68 Jahre alt, 
Vater von zwei erwachsenen 
Töchtern und seit fünf Jah-
ren Rentner. Während seines  
Berufslebens war er in einem 
mittelständischen Bauunter-
nehmen als Ingenieur be-
schäftigt. Seit 15 Jahren ist er Mitglied des Rates der 
Stadt Iserlohn für den Wahlbezirk Gerlingsen West/
Kuhloweg. Außerdem ist Rolf Kramer seit fünf Jahren 
Kreistagsabgeordneter. Seine Schwerpunkte liegen 
in den Bereichen Stadtentwicklungs-, Verkehrs- und 
Sportpolitik.

Iserlohn. In guten Händen.Iserlohn. In guten Händen.

Wissen,
 was zu tun ist.

Ihre Kandidaten
zur Kommunalwahl.

www.cdu-iserlohn.de

Landratskandidat Thomas Gemke und Bürgermeister
kandidat Hartmut Bogatzki verbindet eine langjährige 
politische Freundschaft. Seit Jahren arbeiten sie intensiv 
im Vorstand der CDU im Märkischen Kreis zusammen. 

Gemeinsam stehen sie für eine Stärkung der kommunalen 
Familie. Ihr Einstehen für Stadt und Kreis hat viele positive 
Akzente gesetzt – und damit deren Entwicklung maßgeb-
lich beeinflusst.

Im Zuge der REGIONALE 2013 wollen beide die Stadt Iser-
lohn und den Märkischen Kreis weiter voran bringen und 
in eine sichere Zukunft führen.

Thomas Gemke und Hartmut Bogatzki.
Starke Partner für den Märkischen Kreis und Iserlohn.

Walter Torke ist 51 Jahre alt, 
verheiratet und hat 4 Kin-
der. Er ist Gesellschafter und 
Geschäftsführer der Walter  
Torke Assekuranzmakler 
GmbH mit Sitz in Iserlohn. In der Kommunalpolitik 
ist er bereits seit 33 Jahren tätig. Seine politischen 
Schwerpunkte liegen in den Bereichen Finanzen und 
Stadtplanung.

Walter Torke
Ihr Ratskandidat für 
Gerlingsen-Ost, Hombruch
und Refflingsen

Rolf Kramer
Ihr Kreistagskandidat

CDU Stadtverband Iserlohn
Wermingser Straße 48
58636 Iserlohn

Tel. 0 23 71 / 2 64 81

info@cdu-iserlohn.de
www.cdu-iserlohn.de
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Die Iserlohnerinnen und Iserlohner haben in den ver-
gangenen Wahlen der CDU mehrheitlich ihr Vertrauen 
ausgesprochen und dafür gesorgt, dass wir Christdemo-
kraten in Iserlohn kommunalpolitische Verantwortung 
übernehmen.  Die Bilanz der Iserlohner CDU ist in vie-
lerlei Hinsicht überzeugend, aber natürlich sind wir uns  
darüber bewusst, dass es weiterhin Handlungsbedarf 
gibt, um die Lebensqualität der Menschen in unserer 
Stadt zu verbessern.

Die Umstellung Iserlohner Grundschulen auf die offene 
Ganztagsbetreuung war im Schul- und Bildungsbereich ein 
wichtiger Schritt, um den Bedürfnissen vieler Kinder und ihrer 
Eltern gerecht zu werden. Auch die weiterführenden Schu-
len in Iserlohn wurden gestärkt. Dabei konnte sichergestellt 
werden, dass alle Iserlohner Schulen qualitativ hochwertig  
ausgestattet sind. 

Auch im Sportbereich hat die CDU in Iserlohn mit neuen  
Kunstrasenplätzen Akzente gesetzt und für optimale  
sportliche Rahmenbedingungen gesorgt. Mit der erwei- 

Die CDU Iserlohn hat es sich zum Ziel gesetzt, die erfolg-
reiche Arbeit der vergangenen Jahre fortzusetzen und 
wird folgende Akzente setzen:

1.	 Die Iserlohner Schulen müssen nach wie vor als Bil-
dungseinrichtungen für unsere Kinder und Jugend-

lichen in ihrer wertvollen Arbeit unterstützt und nach den 
Erforderlichkeiten weiterentwickelt werden. An den weiter-
führenden Schulen sind die Möglichkeiten zu schaffen, zwi-
schen Ganztag und traditioneller Unterrichtszeit zu wählen, 
sofern die Schulen und Eltern dies wünschen.

2. 	Die Iserlohner Innenstadt ist als attraktives Einkaufs-
zentrum für die gesamte Stadt Iserlohn zu stärken. Sau-

berkeit und Sicherheit haben dabei für die Iserlohner CDU 

terten und modernisierten Eissporthalle am Seilersee hat  
Iserlohn einen Anziehungspunkt weit über die Stadtgrenzen  
hinaus. Die unverzichtbare Arbeit der zahlreichen Sportver- 
eine konnte durch die CDU in vielfältiger Weise unterstützt 
werden. 

Die Innenstadt wurde modernisiert und den Bedürfnissen 
einer attraktiven Einkaufsstadt angepasst. Auch bei der not-
wendigen Sanierung des Schillerplatzbereiches hat die CDU 
das Heft des Handelns in die Hand genommen. Dabei steht für 
uns Christdemokraten außer Frage, dass die Weiterentwicklung 
dieses so wichtigen Innenstadtbereichs für den bereits ansäs-
sigen Einzelhandel verträglich sein muss. Eine großflächige Be-
bauung des Schillerplatzes wird daher von der Iserlohner CDU 
nicht befürwortet.

Eine gute Verkehrsinfrastruktur ist für eine moderne Stadt  
unverzichtbar. Die erforderliche Sanierung unserer Straßen 
wurde durchgeführt, wie die Erneuerung der Schlesischen 
Straße zeigt. Kreisverkehre sorgen in zunehmenden Maße für 
einen reibungsloseren Verkehrsfluss; ausgewiesene Radwege  

hohe Priorität. Eine starke Präsenz des Ordnungsamtes ist dafür 
wichtig. Dies gilt insbesondere auch für den Fritz-Kühn-Platz.

3.	 Eine sinnvolle Attraktivierung der südlichen Innenstadt 
ist Ziel der Iserlohner CDU. Hierfür bietet das Programm 

„Soziale Stadt“ die richtigen Voraussetzungen, die mit den betrof-
fenen Anwohnern weiterentwickelt werden müssen.

4.	Der Bereich rund um den Seilersee ist für viele Iserloh-
nerinnen und Iserlohner ein beliebtes Ausflugsziel und 

Naherholungsgebiet. Aus Sicht der Iserlohner CDU besteht an 
zahlreichen Stellen dringender Handlungsbedarf, dieses Gebiet 
wieder attraktiver zu gestalten.

machen Iserlohn zu einer fahrradfreundlicheren Stadt.  

Auch im Umweltbereich ist die Arbeit der CDU unverkenn-
bar. Die energetische Sanierung von städtischen Gebäu-
den, die Beratung zur Energiereduzierung und die ver-
stärkte Nutzung der Solarenergie sind Politik der CDU. 

Unverzichtbar für die Lebensqualität sind auch die kul-
turellen Angebote einer Stadt. Beispielhaft seien hier  
das modernisierte Parktheater mit seinem vielfäl- 
tigen Angebot und die VHS in ihren neuen Räumlich-
keiten im Stadtbahnhof genannt. Auch ist es der CDU zu 
verdanken, dass die notwendige Sanierung der Bauern-
kirche dank eines städtischen Zuschusses in Angriff ge-
nommen werden konnte. 

Eine solide Finanzpolitik mit Augenmaß gehört zum 
Markenzeichen der CDU in Iserlohn. Auch in Zeiten der 
Krise bleibt die Stadt Iserlohn handlungsfähig, damit  
auch künftige Generationen eigenverantwortlich  zum 
Wohle unserer Stadt handeln können.

5.	 Die Alexanderhöhe bietet mit der Parkhalle und dem 
Parktheater für Großveranstaltungen entscheidende 

Voraussetzungen. Höhepunkt ist das alljährliche Schützen-
fest. Allerdings muss die Parkhalle dringend saniert werden; 
weitere Ausbesserungen sind wirtschaftlich nicht vertret-
bar. Die Iserlohner CDU setzt sich dafür ein, dass der Be-
reich Alexanderhöhe/Parkhalle in Zusammenarbeit mit der 
Fachhochschule Südwestfalen und dem Iserlohner Bürger-
schützenverein zukunftsfähig weiterentwickelt wird.

6.	Wir setzen uns für eine gute Ausrüstung und sach-
gerechte Ausstattung für die Feuerwehr in Iserlohn 

ein. Die Sicherheit der Menschen in unserer Stadt hat 
höchste Priorität.
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Ziele:


